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4267 Euro hat das Catering einer Party ge-
kostet, 27 288 Euro ein Workshop auf Mal-
lorca. Mit 10 077 Euro schlagen Flug tickets 
für Beratungsgespräche in Shanghai zu Bu-
che – und die Liste geht noch weiter. Die pri-
vate European Business School (EBS) hat sich 
ein bisschen Luxus auf Staatskosten gegönnt. 
Limousinenfahrten für die Mitarbeiter, Über-

sofort und mit Zinsen zurückgezahlt«, heißt 
es da. Die übrigen 23,7 Millionen Euro an 
Fördermitteln darf die EBS behalten. Nur 
die Opposition im Landtag äußert Kritik: 
»Es ist mehr als peinlich, dass eine Uni, die 
vorgibt, die Elite der Wirtschaft auszubilden, 
selbst so schlecht wirtschaftet.«

Die Studentenvertreter scheint es nicht zu 
interessieren, wie die Hochschule mit För-
dermitteln umgeht: »Es handelt sich eher um 
ein kaufmännisches ¢ ema der Uni als um 
ein ¢ ema, das wirklich die Studentenschaft 
betriff t«, schreibt ein Sprecher. Er sieht of-
fenbar keinen Grund zur Kritik. »Wir sehen 
keine Auswirkungen auf das Image der EBS, 
was sich an den motivierten Erstsemestlern 
zeigt.« Auch Pressesprecher Fritz meldet sich 
noch einmal: Er würde sich freuen, wenn die 
EBS bald wieder in einem positiven Zusam-
menhang erwähnt würde. Leonie Seifert

nachtungen im Robinson Club. Für sämtliche 
Ausgaben fehlen die Belege oder der Projekt-
zusammenhang, das haben Wirtschaftsprü-
fer im Auftrag des hessischen Wis sen schafts-
minis te riums herausgefunden. 945 000 Euro 
musste die Hochschule aus Oestrich-Winkel 
jetzt zurückzahlen. Die Steuergelder waren 
eigentlich für den Aufbau einer Jura-Fakultät 
gedacht gewesen.

Fast schlimmer als die Verschwendung 
an sich ist, wie im Nachhinein damit umge-
gangen wird. Wochenlang möchte an der 
EBS niemand etwas zu unseren Fragen sa-
gen. Dann schreibt Pressesprecher Andreas 
Fritz, der Mallorca-Workshop sei nicht mit 
Fördermitteln bezahlt worden, obwohl Do-
kumente, die ZEIT CAMPUS vorliegen, das 
Gegenteil belegen. Für die Landesregierung, 
die die Fördergelder bewilligt hat, ist die Sa-
che schon vom Tisch. »Die EBS hat das Geld 
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Du warst international bekannt, in Dir steckte unser Herzblut. 
Dass wir von Deiner Schließung aus der Zeitung erfahren mussten, 

schmerzt uns bis heute. Do swidanja, lebe wohl! 
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Wir nehmen Abschied vom

In jeder Ausgabe von ZEIT CAMPUS gedenken wir eines untergegangenen Fachs

Probieren geht über Studieren

Jump! Jump!
Michaela, 25, probiert 

Hedging, den Trendsport 
des In-die-Hecke-Springens

Auch mal was probiert statt nur studiert?
Zum Beispiel Planking, Teapotting oder 
Owling? Wir freuen uns über zahlreiche 
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